
Förderung der Tagung durch: 
Stadt Coburg 
Niederfüllbacher Stiftung 
Sparkasse Coburg-Lichtenfels 
Universität Bayreuth 
Universitätsverein Bayreuth 
 
 
 
 
 

 
 
Um eine Anmeldung auf beiliegender Antwortkarte  
bis zum 18. August 2011 wird gebeten. 
 
 
 
 
Übernachtungen: 
Bitte richten Sie Ihre Wünsche an den Fremden- 
verkehrsbetrieb der Stadt Coburg, Kongresshaus  
Rosengarten, Berliner Platz 1, 96450 Coburg 
Tel.: 09561/82830 
E-Mail: info@coburg-kongress.de 
 
 
 
 
Tagungsadressen: 
 
Hotel der Referenten: 
Best Western Hotel Blankenburg 
Rosenauer Str. 30 
96450 Coburg 
Tel.: (0049) 09561/6440 
E-Mail: info@blankenburg.bestwestern.de 

 
Tagungsbüro: 
Riesensaal, Schloss Ehrenburg 
 
 
 
 
 
Parkmöglichkeiten in Coburg: 
Parkhaus „Mauer“, 3 Minuten zur Tagungsstätte 

Prinz-Albert-Gesellschaft e. V. 
Coburg 
 
 
 
Ehrenpräsident:  
S.K.H. Prinz Philip, Herzog von Edinburgh, KG KT 
 
Erster Vorsitzender: 
Prof. Dr. Dieter Weiß 
 
 
Die Gesellschaft hat den Zweck, die Erforschung der 
deutsch-englischen Beziehungen in den Bereichen von 
Wissenschaft, Kultur und Politik unter besonderer Berück-
sichtigung der Coburger Beziehungen zu England im 19. 
Jahrhundert ideell und materiell zu fördern und die For-
schungsergebnisse in der Öffentlichkeit bekannt zu ma-
chen. Zugleich wird die Gesellschaft in der Coburger Tra-
dition die deutsch-englischen Kontakte in allen Bereichen 
pflegen. 
 
The Prince Albert Society aims to promote research on 
scientific, cultural and political aspects of Anglo-German 
relations, with special reference to Coburg's connection 
with Britain in the nineteenth century, and to publish the 
results of this research. Further, following the traditions of 
Coburg, the Society aims to cultivate contacts between 
Britain and Germany in all areas. 
 
 
   
 
Bitte Anfragen richten an / For further information please 
contact: 
 
Prinz-Albert-Gesellschaft e. V./ Prince Albert Society 
1. Vorsitzender/Chairman 
Prof. Dr. Dieter Weiß 
Bayerische Landesgeschichte 
Universität Bayreuth 
95440 Bayreuth 
Germany 
Tel.: 0921/553931 
E-Mail: Prinz-Albert-Gesellschaft@uni-bayreuth.de 
 
http://www.prinz-albert-gesellschaft.uni-
bayreuth.de/de/index.html 
 

 
 
 

Prinz-Albert-Gesellschaft e. V. 
Coburg 
 
 

 
 

 

INSZENIERUNG ALS LEGITIMATION? 
 

MONARCHY AND THE ART OF PRESENTATION 
 

DIE MONARCHIE IN EUROPA IM  
19. UND 20. JAHRHUNDERT 

EIN DEUTSCH-ENGLISCHER VERGLEICH 
 

30. Öffentliche Konferenz 
9. -10. September 2011 

 
 

Veste Coburg 

Riesensaal, Schloss Ehrenburg, Coburg 



Donnerstag/Thursday, 8. September 2011 
Veste Coburg 

 
Eröffnung der Ausstellung  
„Prinz Albert - Ein Bild von einem Mann“ 
 
18.00 Uhr    Eröffnung und Begrüßung  
                    Dr. Klaus Weschenfelder (Direktor der  
                    Kunstsammlungen der Veste Coburg) 
 

                    Grußwort 
                    Prof. Dr. Dieter Weiß (1. Vorsitzender der 
                    Prinz-Albert-Gesellschaft) 
 

                    Einführung in die Ausstellung 
                    Claudia Däubler-Hauschke 
 

                    Empfang 
 
 
 

Freitag/Friday, 9. September 2011 
Coburg - Riesensaal, Schloss Ehrenburg 

 
09.00 Uhr    Eröffnung der Tagung und Begrüßung 
                    Dieter Weiß (Bayreuth) 
 

                    Verleihung des Duke of Gloucester’s  
                    Essay Prize 
                    Norbert Tessmer (BM Stadt Coburg) 
 
09.30 Uhr    Einführung / Introduction 
                    Modernität des Unzeitgemäßen.  
                    Monarchien im 19. und 20. Jahrhundert  
                    Frank-Lothar Kroll (Chemnitz) 
 
 
I. Monarchische Innovationspotentiale 
 
Moderation/Chair: Dieter Weiß (Bayreuth) 
 

10.00 Uhr    Zwischen Gefühl und Kalkül: Inszenie- 
                    rungsstrategien Queen Victorias 
                    Karina Urbach (London) 
 
10.30 Uhr    Kaffeepause/Coffeebreak 
 
11.00 Uhr    Das „monarchische Projekt“ Friedrich  
                    Wilhelms IV. von Preußen 
                    David E. Barclay (Kalamazoo) 
 

11.30 Uhr    Diskussion/Discussion 

II. Die Monarchie im Verfassungsgefüge 
 
Moderation/Chair: Carl-Christian Dressel (Coburg) 
 

11.45 Uhr    Konstitutionalismus als Modernisierungs- 
                    programm? Bayern und Württemberg im  
                    Vergleich (1818/19 bis 1918) 
                    Matthias Stickler (Würzburg) 
 

12.15 Uhr    Crown and Consensus. Walter Bagehot‘s   
                    Reflections on a Theory of Monarchy 
                    Simon Heffer (London) 
 
12.45 Uhr    Mittagspause/Lunch 
 
14.00 Uhr    Konservatives Staatsdenken zwischen  
                    Beharrung und Wandel: Das „Monarchische 
                    Prinzip“ bei Carl Ernst Jarcke und Friedrich  
                    Julius Stahl 
                    Marc von Knorring (Passau) 
 

14.30 Uhr    Diskussion/Discussion 
 
 
III. Monarchie und Soziale Frage 
 
Moderation/Chair: David E. Barclay (Kalamazoo) 
 

14.45 Uhr    Die Idee eines sozialen Königtums  
                    im 19. Jahrhundert 
                    Frank-Lothar Kroll (Chemnitz) 
 
15.15 Uhr    Kaffeepause/Coffeebreak 
 
15.30 Uhr    The Making of a Welfare Monarchy in  
                    England 
                    Frank Prochaska (Oxford) 
 

16.00 Uhr    Das Christentum und die Legitimation der  
                    deutschen Monarchien des 19. Jahrhunderts 
                    Silke Marburg (Dresden) 
 

16.30 Uhr    Diskussion/Discussion 
 
17.00 Uhr    Mitgliederversammlung  
                    der Prinz-Albert-Gesellschaft 
 
 
 
Weißer Saal, Schloss Ehrenburg 
 
19.30 Uhr    Empfang anlässlich des 100. Geburtstags  
                    des Gründungsvorsitzenden Kurt Kluxen  
 
20.00 Uhr    Dinner 

Samstag/Saturday, 10. September 2011 
 
IV. Inszenierung und Kult 
 
Moderation/Chair: Frank-Lothar Kroll (Chemnitz) 
 

09.00 Uhr    Fürstliche Rituale in drei europäischen  
                    Monarchien - Sachsen-Coburg,  
                    Belgien und Großbritannien (bis 1861) 
                    im Vergleich 
                    Thomas Nicklas (Reims) 
 

09.30 Uhr    Königsutopien im 19. Jahrhundert  
                    Christine Tauber (München)  
 
10.00 Uhr    Kaffeepause/Coffeebreak 
 
10.15 Uhr    Hof und höfisches Zeremoniell unter  
                    Wilhelm II. 
                    Martin Kohlrausch (Bochum) 
 

10.45 Uhr    Diskussion/Discussion 
 
 
V. Mediale Praxis 
 
Moderation/Chair: Karina Urbach  (London) 
 

11.00 Uhr    Manipulation oder Kooperation?  
                    Die Pressepolitik der Royal Family zu  
                    Beginn des 21. Jahrhunderts.  
                    Ein Erfahrungsbericht 
                    Ulrike Grunewald (Mainz) 
 

11.30 Uhr    Abschlussdiskussion/Discussion 
 
12.00 Uhr    Ende der Tagung 
 
 
 
 
Fakultativer Besuch einer Sonderausstellung im 
Schloss Rosenau mit Besichtigung der Privatge-
mächer Prinz Alberts. 
 
  


